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Vorbemerkung des Übersetzers
zur zweiten Auflage

ie folgenden Blätter sind eine Übersetzung von H.
P. Blavatskys Die Stimme der Stille , ausge-

wählte Bruchstücke aus dem Buch der goldenen Lehren
für den täglichen Gebrauch der (tibetanischen) Lamas (Jün-
ger Buddhas), sie erschienen zuerst im Jahre 1892 als die
drei ersten Hefte der »Lotusblüten« unter dem Titel: Die
Grundlage der indischen Mystik . Der Grund zu dieser Ab-
änderung des ursprünglich gewählten Titels war, dass da-
mals der Name Blavatskys in Deutschland noch wenig be-
kannt war und es dem Übersetzer zweckmäßiger schien, ei-
nen Titel zu wählen, der besser als der erstere einer Be-
zeichnung des Inhalts entspricht.

Jetzt, nachdem der Charakter der Werke Blavatskys hin-
reichend bekannt ist, wird wohl schwerlich Gefahr vorhan-
den sein, dass der ursprüngliche Titel »Die Stimme der
Stille« irgend Jemanden glauben machen wird, dass es sich
dabei um etwaige poetische Ergüsse irgendeines Dilettan-
ten handle, und kehren wir deshalb wieder zu demselben
zurück.

Dr. Franz Hartmann.
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